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 FRAKTION 

glaubwürdig
transparent

bürgernah

Rödersheim-Gronau  e.V.

Rödersheim-Gronau, den 03.10.2012 
 

Antrag auf Gestaltung des Parkplatzes des Friedhofes im 
Ortsteil Rödersheim 
 
Sehr geehrter Herr Arnold, sehr geehrte Ratsmitglieder, 
 
um die allseits bekannte Parkmisere zu beenden damit Fahrzeuge nicht mehr auf den 
unbefestigten Seitenstreifen abgestellt werden müssen, stellt die FWG-Fraktion den 
Antrag einen Parkplatz am Friedhof des Ortsteils Rödersheim herzustellen. 
Weitere Details stellen wir im Projektblatt und dem dazugehörenden Nachhaltig-
keitscheck vor. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Freie Wählergruppe 
Rödersheim-Gronau e.V. 
 
 
 
Christine Schollenberger-Diehl 
Fraktionsvorsitzende 

 



NachhaltigkeitsCheck 
der Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau 

Projekt / 
Vorhaben 

Titel 

Parkplatz Friedhof OT Rödersheim 
Registraturzei-
chen 

Fassung Nr./ 
Datum 

  
 

 

Positiv 

Beiträge / Auswirkungen 
des Vorhabens bezüglich 

folgender Ziele 

 

Negativ 

 Aufwertung durch sinnvolle 
Randbepflanzung 

 Landwirtschaftswege entlasten 

ÖKOLOGIE 
- Umwelt schonen 
- Natur regenerieren 
- Ressourcenverbrauch mindern 
- Verkehrsbelastung reduzieren 

 Flächenversiegelung 

 Aufwertung des Ortsbildes, 
besonders bei auswärtigen 
Friedhofbesuchern 

 Sicherheit der Friedhofbesu-
cher verbessern 

 Unfallgefahr senken 

SOZIALES + KULTUR 
- Interessenausgleich sichern 
- Toleranz / Akzeptanz stärken 
- Integration fördern 
- Chancengleichheit herstellen 

(Gender) 
- Sozialen Zusammenhang / Identität 

sichern 

  

 ÖKONOMIE 
- In Bildung investieren 
- Arbeit und Einkommen sichern 
- Gemeinwohlorientierte Entwick-

lung des lokalen Gewerbes fördern 
- Den kommunalen Haushalt per-

spektivisch entlasten 
- Finanzielle Handlungsfähigkeit 

zurückgewinnen 

  

 Barrierefreier Zugang für Seni-
oren und Gehbehinderte 

DEMOGRAPHIE 
- Demographischen Wandel aktiv 

gestalten 
- Infrastukturen und Planungen 

flexibel anpassen 
- Historische Ortskerne lebendig 

erhalten 
- Wirtschaftliches Zentrum weiter-

entwickeln 

 Kosten Haushaltsmittel 

 politische Einigkeit erforderlich KOOPERATION 
- Engagierte Partner gewinnen 
- Frühzeitig beteiligen und langfris-

tig einbinden 
- Eigeninitiative ermöglichen 
- Gemeinsinn fördern 

  

Fazit Aufwertung des Ortsbildes wird voran getrieben 

Friedhofbesucher können ohne mit der Landwirtschaft zu kollidieren auf sicherem Weg 
den Friedhof erreichen (keine Schlammlöcher) 

 

 

 

Hinweise 
aus der 
Beratung 

  Zustimmung durch 
Gemeinderat am 

 

 



Projektblatt zum NachhaltigkeitsCheck 

der Ortsgemeinde Rödersheim - Gronau 

Der vorliegende Nachhaltigkeitscheck wurde 2006 im Rahmen des Modellvorhabens „Einführung Projektblatt  und Nachhaltigkeit-

scheck in Rödersheim-Gronau “ durch die Projektgruppe bestehend aus Mitgliedern der VG Dannstadt-Schauernheim, der örtlichen 

Fraktionen, der LA 21 Rödersheim-Gronau und Herrn Dirk Kron (Moderationsbüro Freiburg/ICLEI)  entwickelt. Das Vorhaben wird 

gefördert durch das Ministerium für Umwelt und Forsten, Rheinland-Pfalz. 

Projekt /  

Vorhaben 

Titel 

Parkplatz Friedhof im OT Rödersheim 
Registraturzeichen 

 

Ansprechpart-
ner bzw. Küm-
merer 

Name  FWG Fraktion Datum, Unterschrift 

Adresse Hirtenweg 15, 67127 Rödersheim-Gronau 
 

 

………… , ……………… 
Tel-Nr. 06231 403878 

Email schodie@kabelmail.de 

 

Kurz- 
beschreibung 

In Stichworten 

Problem 

 

Unzureichende, nicht befestigte Parkmöglichkeiten 

 

Ziele 

 

Parkplatzschaffung 

Lösung 

 

Tausch Gelände nördlich des Friedhofes (Grundstückseigentümer sind bekannt) 
und dann Parkplatzgestaltung  

bzw., Parkplatzgestaltung in der 2.Reihe auf eigenem Gelände 

Vorgehen 
In Stichworten 

Geplante Schritte 

 

Beschluss des Gemeinderates für die Gesprächsaufnahme des Ortsbürgermeis-
ters mit den Eigentümern zwecks Tausch 

Beschluss des Gemeinderates zur Überplanung eines Parkplatzes mit allen nöti-
gen Schritten 

Zeitplan 

 

Zeitnah  

Projektpartner  

(wer mit wem?) 

Gemeinderat, Verwaltung, Fachstellen, Eigentümer 

Finanzierung 

 

Haushaltsmittel einstellen 

 

Überprüfung 
der Ziel- 
erreichung 

Wann  

Womit / Wie ?  

(Indikatoren / WV Check) 

 

Durch wen ?  

 


